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EVANG.– LUTH. PFARRAMT  
„DER GUTE HIRTE“ 

Persönliche Gespräche mit Pfarrer Simeon Prechtel vereinbaren Sie bitte 
telefonisch über das Pfarramt Wittelshofen (09854/248) oder unter der 
Handy-Nr. 0151—17752993, (gerne auch per WhatsApp/Signal). 

 

Pfarramt Wittelshofen                                                                                             

Kirchweg 4  

91749 Wittelshofen 

Telefon: 09854/248 

Fax: 09854/976065 

 

 

Frau Irmgard Ballheimer 

Email 

pfarramt.wittelshofen@elkb.de 

 
Dienstag   8.00-10.00 Uhr  
Donnerstag  8.00-11.00 Uhr  
 

 

 

Pfarramt Dorfkemmathen                             

Vorstadt 2  

Dorfkemmathen 

91731 Langfurth 

Telefon: 09854/268 

Fax: 09854/976256 

 

Frau Monika Rieß 

Email 

pfarramt.dorfkemmathen@elkb.de 
 
Mittwoch   9.00-12.30 Uhr                    
Freitag   9.00-12.00 Uhr 
 

online unter 

IMPRESSUM 
Der Evangelische Gemeindebrief für 

Dorfkemmathen—Dühren—Obermichelbach–Untermichelbach—Wittelshofen erscheint 
dreimonatlich. Auflage: 750 Stk.  
 
GEMEINDEREDAKTION 
Pfarrer Simeon Prechtel (V.i.s.d.P), Monika Rieß, Irmgard Ballheimer, Carolin Niemyt, 
Yvonne Kümpflein,, Lena Prechtel, Niklas Kopp 

BÜROZEITEN 

Wichtige Informationen, kurzfris-

tige Änderungen rund um unsere 

Pfarrei und den Gottesdienstplan  

www.pfarrei- 

dergutehirte.de 
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Liebe Leser und Leserinnen, 

Anregung und Kritik zum Gemeinde-

brief nehmen wir weiter gerne entge-

gen. Wer einen Fehler findet, darf sich 

bei uns melden. 

 

Ihr Gemeindebriefteam  

INHALT 
Seite 4 

Andacht 

Seite 8 

Unsere Präparanden 

Seite 10 

1. Klässlersegnung 

Seite 14 

Kinderseite 

Seite 19 

Baumpflanzchallenge 

Seite 36 

Freud und Leid 

Seite 41 

Geburtstage 
Präpis  Seite 8 

Segnung der 1. Klässler Seite 10 

Weihnachtsgottesdienste Seite 25 
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ANDACHT 

Liebe Leserin, lieber Leser, 

„Siehe, ich mache alles neu!“ So lautet 
die Jahreslosung für das neue Jahr 

2026. Schon wieder alles. Hatten wir 

das nicht erst in den letzten zwei Jah-

ren? „Alles, was ihr tut, lasst in der 

Liebe geschehen!“ (2024) und „Prüfet 
alles und das Gute behaltet! (2025). 

Und jetzt für 2026: Ich mache alles 

neu! Geht es nicht ein wenig kleiner? 

Vielleicht so: Schau‘ hin! Es wird etwas 
Neues entstehen… Stück für Stück? So 
meine ersten Gedanken. Meine klei-

nen, allzu menschlichen Gedanken. 

Bei uns Menschen, ja, nicht aber bei 

Gott. Da geht es ums Ganze! Es geht 

um alles. So ist das mit Gott. So ist 

das in der Bibel. Gott verheißt nichts 

weniger als das er alles neu macht. 

Was für eine großartige Zusage!   

Ein mulmiges Gefühl 

Das begeistert nicht jeden! Da schreit 

nicht jede gleich Hurra! Das verstehe 

ich gut. Ich ja auch nicht. Denn man-

ches Alte will ich dann ja doch gerne 

behalten. Da gibt es viele Dinge, die 
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Bild: Gemeindebriefhelfer 
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gefallen mir gut, genauso wie sie jetzt-

sind. Und mehr noch, es gibt genug 

Altes, das hätte ich gerne zurück. Wir 

kennen doch die Sehnsucht nach der 

guten, alten Zeit. Als das Obst noch 

nach Garten schmeckte, Spielzeug 

keine Geräusche machte und über-

haupt die Welt noch in Ordnung war. 

Eine Zeit, die man so in keinem Ge-

schichtsbuch findet, aber an die sich 

viele zu erinnern glauben.  

Lust aufs Neue  

Gleichzeitig ist für 

viele das Alte ein 

echter Graus. Im 

Jahr 2025 leben wir 

in einer Zeit, in der 

man den Rausch 

des Neuen fühlen 

kann. Kostprobe 

gefällig? Wie haben 

Menschen ohne KI ihre Gedanken sor-

tiert? Wie konnte man ohne Internet 

einkaufen, in Kontakt bleiben, seine 

Meinung zu allem und jedem aller Welt 

mitteilen? Hat man sich ohne Smart-

phone nicht zweimal täglich verlaufen, 

Termine vergessen und aus dem Aus-

land gar nicht anrufen können? Für 

manche junge Menschen scheint es 

so, als seien ihre Eltern im Mittelalter 

aufgewachsen—und die Großeltern in 

der Antike. Das ist natürlich zum 

Schmunzeln, aber reden Sie mal mit 

den ganz jungen Mädchen und Buben. 

Altes und Neues 

Und so gilt für uns Menschen beides: 

Zukunftssehnsucht und Vergangen-

heitsverklärung nebeneinander. Wie 

gehen wir damit 

um? Wie ist die Jah-

reslosung zu verste-

hen? Wir sollten sie 

im Kontext betrach-

ten. Das Wort steht 

in der Offenbarung 

des Johannes. Dort 

beschreibt Johan-

nes das neue Jeru-

salem. Er skizziert 

eine Zukunftsvision. Eine Zeit und eine 

Daseinsform, die von unserer irdi-

schen Welt kategorial unterschieden 

ist. Eine Zeit, in der alles gut ist. Eine 

Zeit ohne Schmerz, Tod und Geschrei. 

(Offb. 21,4). Es ist ein Wort der Hoff-

nung. 

Ihr Pfarrer Simeon Prechtel  

 

Bild: unsplash 
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Die Kirchengemeinde bedankt sich 

bei Luise Gröninger für die neuen 

Vorhänge in der Sakristei in Wittelsh-

ofen. Die Sakristei ist ein wichtiger 

Raum zur Vorbereitung auf die Got-

tesdienste. 

 

WITTELSHOFEN 

Neue Mesnerin 

In Wittelshofen gibt es eine neue 

Mesnerin. Sie stellt sich hier im Ge-

meindebrief kurz vor: „Ich heiße Jo-
sephine Vetter  und bin 30 Jahre alt.  

Das Amt der Mesnerin ist für mich 

eine Ehrenaufgabe. Ich fühle mich in 

der Kirche sicher und wohl. Gerne bin 

ich für unsere Gemeinde da und habe 

ein offenes Ohr für Jung und Alt.“ 

       Herzlich Willkommen! 

Bild Simeon Prechtel 

Bild Josephine Vetter 

OBERMICHELBACH 

Information: Im Laufe des Sommers 

wurden die Türen und Fenster der St. 

Michaelskirche in Obermichelbach 

überholt und neu eingelassen. Das 

Ergebnis kann sich sehen lassen. 

Schauen Sie doch mal wieder vorbei! 
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DORFKEMMATHEN 

Im Juli 2025 konnten wir Renate Früh 

für 30 Jahre Orgeldienst im Kirch-

weihgottesdienst ehren. Renate ist 

immer da, wenn man sie braucht. Sie 

spielt auch in Obermichelbach und 

hilft darüber hinaus in vielen Kirchen-

gemeinden aus. Als Geschenk bekam 

sie eine Orgeltorte, die am Nachmit-

tag gemeinsam gegessen wurde. 

Foto: Margit Elsterer 

AUS DEN GEMEINDEN 

Bild Anne Schenk 

OBERMICHELBACH 

Am 02. Oktober 2025 verstarb unser 

langjähriger Organist Karl Eder aus 

Haslach. Vom 1956 bis Ende des 

Jahres 2011 saß er über 50 Jahre 

auf der Orgelbank und begleitete un-

zählige Gottesdienste musikalisch. 

Am 16. Oktober wurde er in München 

beerdigt. Wir bedanken uns für sei-

nen treuen Dienst und wissen ihn von 

guten Mächten wunderbar geborgen. 

Kirchengemeinde Obermichelbach 
Bild Simeon Prechtel 
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Bilder Carla Walter 
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SEGNUNG DER ERSTKLÄSSLER 
WITTELSHOFEN 

Erneuerung Schallläden 

 St. Martin Wittelshofen 

Überholung und Reinigung der Orgel 

 St. Marien Dorfkemmathen 
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DORFKEMMATHEN 

von links vorne Elli Kümpflein, Ludwig Riedel, Noah Stark;  

von links hinten Romy Schneider, Elli Schneider, Lina Kunder,  

Leila Merz, Carlotta Heidler 

Von links nach rechts Leander Fuchs, Fabienne Fiedler, Paul Fuchs, Cara Elz,  

Lorenz Ebert, Lara Brunner, Simon Donnabauer  
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Foto Manuela Feile 
 

Foto Heike Hartnagel 

UNTERMICHELBACH 

 

OBERMICHELBACH 

DÜHREN 

 

Sina Kisslinger 

SEGNUNG DER ERSTKLÄSSLER 

Simon Schachner, Tom Ilg 

Lore Schöllhammer, Daniel Feile 
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08.08.2025 RADTOUR ZUR "KLEINEN 

EISDIELE" NACH KARLSHOLZ 
 

Wieder mal waren wir mit den Fahrrä-

dern unterwegs bei bestem Sommer-

wetter. Ziel war die "kleine Eisdiele" 

der Familie Reinhardt- regionaler Di-

rektvermarkter aus Karlsholz. Wie 

stellt man sich das vor? Da steht ein-

fach ein Gefrierschrank an dem man 

sich mit Bauernhof-Eis bedienen 

kann,  bezahlt selbständig und ehrlich 

in die Kasse, sucht sich nen gemütli-

chen Platz und genießt sein leckeres 

Eis, das es in verschiedenen Ge-

schmacksrichtungen gibt, dann 

kanns auch schon wieder weiterge-

hen. Manchmal sind es die kleinen 

Dinge des Lebens, die einen glücklich 

machen können. 

 

Sonja Großmann für das Mittendrin 

Team 

10.10.2025 FÜHRUNG BEI RADIO 8  

IN ANSBACH/SCHALKHAUSEN 
 

Völlig begeistert waren wir alle wäh-

rend und nach unserer Führung beim 

regionalen Radiosender Radio 8. Wie 

wird Radio gemacht? Warum werden 

bestimmte Lieder öfter gespielt als 

andere und was wird überhaupt ge-

spielt? Wer sind die Personen hinter 

den Stimmen, die wir im Radio meist 

nur hören? Diese und viele weitere 

Fragen wurden uns erläutert, wir wur-

den durchs Haus geführt, waren bei 

den Nachrichten "Franken um halb" 

live dabei und haben den Chef und 

RÜCKBLICK-MITTENDRIN-AUSBLICK 

weitere Moderatoren persönlich ken-

nengelernt. Die zwei Stunden vergin-

gen wie im Flug und wir werden den 

Besuch in guter Erinnerung behalten. 

Künftig werden wir Radio 8 mit noch 

ganz anderen Augen und Ohren sehen 

und hören. Herzlichen Dank dafür.  Fotos Sonja Großmann 
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Auch in diesem Jahr 

gestalten die KiGo-Kids 

den Gottesdienst an 

Heiligabend mit. Wer gerne beim Krip-

penspiel in Wittelshofen mitmachen 

möchte, kann sich bei Lena Prechtel

(017672435019) melden. 

 

Wir proben in folgenden Kindergottes-

diensten um 10 Uhr 

23. November  

14. Dezember  

Den Termin für die Gene-

ralprobe direkt vor Weih-

nachten teilen wir euch 

noch mit. 

KIGO WITTELSHOFEN 

Fotos Sarah Schlender 

Vor den Sommerferien war Action im 

Pfarrgarten. Wir feierten unseren Ki-

Go Abschluss mit einer Geschichte 

und Spielen draußen. 

Wir freuen uns auf die kommenden 

Kindergottesdienste mit euch! 

Barbara, Sarah und Lena  

ÜBRIGENS 

Dir ist wichtig, dass die Kinder in un-

serer Gemeinde Gott besser kennen-

lernen und dass schöne Familiengot-

tesdienste stattfinden können?! Dann 

werde Teil unseres KiGoTeams! 
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Am Samstag, den 4. Oktober, trafen 

sich 15 kleine Bäckerinnen und Bä-

cker zusammen mit dem KiGo-Team 

im Gemeindehaus Dorfkemmathen, 

um den Erntedankgot-

tesdienst vorzuberei-

ten. Aus dem Teig 

formten die Kinder in 

diesem Jahr dann klei-

ne Fische, die sie an-

schließend mit viel 

Liebe und Zuckerper-

len verzierten. Die 

Backzeit füllten wir 

indem wir im Dorf die 

Erntedankgaben ein-

sammelten. Danach schmückten wir 

gemeinsam die Trettraktoren der Kin-

der und beluden sie mit dem gespen-

deten Obst und Gemüse. Voller Be-

geisterung schafften dann die Kinder 

zu Beginn des Gottesdienstes am 

nächsten Tag ihre Ernte mit ihren 

Trettraktoren in die Kirche. In der 

Predigt ging es ums Teilen und wel-

che Aufteilung gerecht ist. Dass das 

KIGO DORFKEMMATHEN 

in der Realität ganz schön schwierig 

ist, durften die Kinder anschließend 

selbst mit verschieden gefüllten 

Körbchen ausprobieren. Während 

des Abendmahls lie-

ßen sich die Kinder die 

selbst gebackenen 

Fische schmecken. 

Wir freuen uns auf wei-

tere tolle Aktionen mit 

euch und auf gemein-

sames Singen, Basteln 

und biblische Ge-

schichten. 

 

 

 

Petra Dietz für das KiGo Team  

Dorfkemmathen 

            FÜNF BROTE-ZWEI FISCHE  

Bilder: Anja Weber/ Petra Dietz 

Bilder: Petra Dietz/ Anja Weber 
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KIGO UNTERMICHELBACH 

Bild Manuela Feile 

KIGO-ABSCHLUSS  

Kurz vor den Sommerferien waren 

wir gut gelaunt und voller Freude 

startklar zu unserer Wanderung nach 

Dühren! Ein paar Muttis haben uns 

bei unserer Wanderung begleitet. Das 

Wetter war etwas unscheinbar, große 

dicke Wolke zogen am Himmel her-

um und laut Wetterapp zieht es vor-

bei und so machten wir uns auf den 

Weg. Gut gelaunt, aber immer die 

Wolken im Blick liefen wir Querfeld-

ein. Auf halber Strecke hat es dann 

doch angefangen zu regnen. Immer 

noch voller Hoffnung das es gleich 

aufhören wird, aber es ging weiter. 

Leider hat es nicht aufgehört, son-

dern richtig runtergeregnet, so dass 

wir klitschnass wurden. Ein Notruf 

wurde gestartet und sofort kamen die 

Eltern und haben uns abgeholt. Als 

alle wieder trocken und warm waren, 

haben wir uns in Dühren in der Kirche 

getroffen und von Thomas Müller 

eine Kirchenführung bekommen. Im 

Anschluss feierten wir einen Kinder-

gottesdienst zum Thema “Urlaub mit 
Gott“. In der Garage von Familie Kiss-
linger ließen wir den Abend bei lecke-

rem Buffet, guter Unterhaltung und 

neuen Ideen ausklingen. 

 

Elke Lehr für das KiGo-Team 

Untermichelbach 

Bild: Nicole Engelhardt 

BEI SCHÖNEN WETTER KANN JEDER 

Bild. Elke Lehr 
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Ein Engel mit Schwert, ein Heiliger 

mit Kette, eine Frau mit Heilgen-

schein und ein Mann mit zerrissenem 

Mantel,… und was haben sie mit un-
serem Kirchenverbund zu tun? 

Um dies herauszufinden trafen wir 

uns am 2. August am Spielplatz in 

Obermichelbach. 

Erzengel Michael, der mit seinem 

Schwert den Teufel aus dem Himmel 

verjagte, war der Namensgeber der 

St. Michaelskirchen in Obermichel-

bach und Dühren. Der heilige Leon-

hard, Befreier der Gefangenen und 

Beschützer des Viehs, gab der Unter-

michelbacher Kirche ihren Namen. 

Von der Jungfrau Maria kam der Na-

KIGO OBERMICHELBACH 

me der Marienkirche in Dorfkemma-

then und Wittelshofen wurde nach 

St. Martin benannt, den wir alle vom 

St. Martinstag kennen. 

Um unseren Kirchenverbund noch 

besser kennen zu lernen, gings mit 

dem Rad nach Untermichelbach, um 

die St. Leonhardskirche zu besichti-

gen. Vom Altar bis zur 

Sakristei zur Orgel und 

bis in den Turm nach 

oben zu den Glocken, 

konnten wir alles ganz 

genau betrachten. Vie-

len Dank an Margit Els-

terer, die sich für uns 

Zeit genommen und uns 

herumgeführt hat und uns viele inte-

ressante Geschichten erzählte.  

Mit dem Rad gings zurück nach 

Obermichelbach. Am Spielplatz gabs 

zum Abschluss noch ein leckeres 

Buffet, dafür auch an alle Helfer ein 

Dankeschön! 

Nicole Engelhardt für das Kigo Team 

Obermichelbach 

Bild: Nicole Engelhardt 
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BAUMPFLANZCHALLENGE 2025 
KIGO OBERMICHELBACH 

Mit Schaufeln und Gießkannen be-

packt, zogen die Obermichelbacher 

KiGO-Kinder am 23. August zum 

Friedhof. Der Grund war die Baum-

pflanzchallenge 2025, bei der die 

Pfarrei „Der gute Hirte“ von der Kir-
chengemeinde Theilenhofen nomi-

niert wurde.  

 

Nachdem die Kids das Loch gegra-

ben, den Baum gepflanzt und gegos-

sen hatten, nominierten wir das Ju-

gendhaus Veitsweiler (mit Tanja 

Strauß,) die Kirchengemeinde Din-

kelsbühl und Wiesenbronn. Diese 

können  nun auch einen Baum pflan-

zen, oder an „Mission eine Welt“ 
spenden. Unterstützung bekamen wir 

auch von Pfarrer Prechtel und unse-

rer Messnerin Gisela. Vielen Dank an 

die Kids und alle Beteiligten, es war 

eine sehr schöne Aktion. 

Nicole Engelhardt für das Kigo Team 

Obermichelbach 

Bilder Nicole Engelhardt 
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Am 12.August, trafen sich 20 aufge-

regte Kinder zum diesjährigen Ferien-

programm „Eine Nacht in der Kirche“ 
an der Untermichelbacher St. Leon-

hardskirche. 

Nach dem Lageraufbau in der Kirche, 

trafen sich alle zum gemeinsamen 

Abendessen vor dem Feuerwehrgerä-

tehaus. Danach durfte jedes Kind ei-

ne kunterbunte Fackel aus alten PET-

Flaschen und Krepppapier basteln, 

welche dann mit einer Lichterkette 

ausgestattet wurden. Beim Spiele-

programm, mit dem Schwungtuch 

und ein paar wilden Tänzen wie 

Funky-Chicken und fröhlichen Lie-

dern, wurde es so langsam dunkel. 

Das Betreuerteam und die Kinder 

starteten zu einer kleinen Wanderung 

durchs Dorf mit echten Fackeln. Da-

bei hörte man auch schon so man-

chen gähnen. Zurück an der Kirche, 

wurden die Fackeln gelöscht und sich 

für die Nacht in der Kirche fertig ge-

macht. Bei einer kleinen guten Nacht-

geschichte, schliefen dann doch 

schon einige ein.  

Der nächste Tag, startete mit einem 

Orgelweckruf. Nach dem alle Kinder 

aus ihren Schlafsäcken gekrochen 

waren, gab es ein leckeres Frühstück.  

Danach trafen sich alle wieder in der 

Kirche, um das Nachtlager aufzuräu-

men und die Geschichte von Gideon, 

den mutigen Soldaten (AT, Richter 7-

8) zu hören. Gideon, vertraute Gott 

und verkleinerte sein Heer von 22000 

Mann auf 10000. Gott meinte, dass 

es immer noch zu viele wären, und 

stellte Gideon vor eine Aufgabe. Am 

Ende blieben Gideon noch 300 Solda-

ten, die den Kampf gegen die Midia-

niter aufnahmen und gewannen. Die 

Kinder staunten, welche Macht und 

Kraft Gott in unserem Leben haben 

kann, wenn wir ihm völlig vertrauen 

und ihm gehorchen.  

Die Kinder schrieben auf eine Flam-

me wo sie Gott in ihrem Leben ver-

trauen. Diese wurden über dem Altar 

aufgehängt. 

Am Ende gab es noch eine Spielrun-

de mit der „Reise nach Jerusalem“, 
bevor Pfarrer Simeon Prechtel und 

sein Team, die Kinder verabschiede-

ten.  

Es war wieder eine tolle, lustige und 

spannende Übernachtung, welche 

bestimmt wiederholt werden muss.  

 

Yvonne Kümpflein für das  

Kirchenübernachtungsteam 

„FEUER UND FLAMME“UNTERMICHELBACH 
FERIENPROGRAMM 
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Bilder Yvonne Kümpflein 
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SENIORENAUSFLUG 

 

MERKENDORF AM 18. SEPTEMBER 2025 

Stadtführung mit Frau Schwab 

Krautbrunnen Merkendorf 

Stadtgraben 

Bilder Monika Rieß 
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Evangelische Stadtkirche "Unserer Lieben Frau 

Kaffeetrinken im Gemeindehaus Vielen DANK 
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BESONDERE GOTTESDIENSTE 

zum Heiligen Abend  
St. Michael Dühren 15.00 Uhr 

Pfarrer Simeon Prechtel 

 

St. Martin Wittelshofen 16.30 Uhr  
Pfarrer Simeon Prechtel (mit Krippenspiel) 

 
St. Marien  Dorfkemmathen 18.00 Uhr 
Pfarrer Simeon Prechtel (mit Krippenspiel) 

 

St. Michael Obermichelbach 18.00 Uhr 
Prädikantin Melanie Buckel (mit Krippenspiel) 

 

St. Leonhard Untermichelbach 16.30 Uhr 
Prädikantin Melanie Buckel (mit Krippenspiel) 

 

 

 

St. Martin Wittelshofen 09.00 Uhr  
Frau Schürlein 

 

St. Marien Dorfkemmathen 10.00 Uhr 
Frau Schürlein 

 

St. Michael Obermichelbach 09.00 Uhr 
Pfarrer Simeon Prechtel 

 

St. Leonhard Untermichelbach 10.00 Uhr 

Pfarrer Simeon Prechtel 

 

 

 

St. Michael Dühren 10.00 Uhr 

Dekanin Uta Lehner 

1. Weihnachtsfeiertag 

2. Weihnachtsfeiertag 

w
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o

m
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N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de 

LOBPREIS-ANBETUNG-
BEGEGNUNG 

 
TERMINE FÜR 2026 

 
Samstag 31. Januar 2026 

 
Ostermontag 6. April 2026 

 
Samstag 17. Oktober 2026 

 
 

Liebenzeller Gemeinschaft 
Brauhausstraße 30 
Wassertrüdingen 

Beginn ist jeweils um  
 

19.30 Uhr 
 
 

EINTRITT frei 
Spenden WILLKOMMEN 

 

LOBPREISANDACHT 

ANKOMMEN 
MITSINGEN  
ZUHÖREN 

RUNTERKOMMEN 
 
 

UNSER NÄCHSTER TERMIN 
 

25 November 2025 
19.30 Uhr in der 

St. Michael Kirche 
Lentersheim 

 
Die Termine für das Jahr 2026 
sind noch nicht raus, werden 

aber rechtzeitig bekannt  
gegeben 

 
Jeder ist willkommen 

 
Herzliche Einladung! 

auch überkonfessionell  
 

Bild Pixabay.com 

LOBPREISANDACHT 
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Bild Gemeindebriefhelfer 

ABENDMAHLFEIERN 

Bild unsplash.com Bild: Stock Fotos 

AM BUß– UND BETTAG 

 
 

DORFKEMMATHEN  
15.00 Uhr  

im Gemeindehaus 
mit Pfarrer Simeon Prechtel 

 
DÜHREN 
19.00 Uhr  

St. Michaelkirche  
mit Pfarrer Simeon Prechtel 

 
1.ADVENT  

9 Uhr Dorfkemmathen 
10.15 Uhr Obermichelbach 

mit Pfarrer Simeon Prechtel 
 

2.ADVENT   
9 Uhr Wittelshofen 

10.15 Uhr Untermichelbach 
mit Pfarrer Simeon Prechtel 

1. ADVENT  
um 17 Uhr in Wittelshofen 

 
 

Wir beginnen wieder in der ka-
tholischen Kirche Heilig Kreuz 

und gehen dann gemeinsam mit 
Kerzenlicht zur evangelischen 

Kirche St. Martin 
 

Auf dem Weg machen wir Stati-
on am Christbaum mit Musik 
des Posaunenchores. Im An-

schluss laden wir zum gemütli-
chen Ausklang mit Glühwein, 

Stollen und Weihnachtswürsten 
in den Pfarrhof ein 

 
 

WEGANDACHT 

Bild: Pixabay 

ÖKUMENISCHE  
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Bild Gemeindebriefhelfer 

  

Bild unsplash.com Bild: Stock Fotos 
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Mo: 01.12.2025 Familie Prechtel Kirchweg 4, Wittelshofen 

Mi: 03.12.2025 KiGo Obermichelbach, Gemeindehaus Obermichelbach 

Do: 04.12.2025 Familie Schachner Nadine Grüb 10 , Wittelshofen 

Fr: 05.12.2025 Familie Lenz Norbert, Kirchweg 9, Wittelshofen 

Sa: 06.12.2025 Familie Beck Bianca, Postweg 5, Wittelshofen 

Mo: 08.12.2025 „Mittendrin“ am  Sulzachplatz Wittelshofen 

Di: 09.12.2025 Lobpreismädls Wittelshofen ( an der St. Martinskirche) 

Do: 11.12.2025 Familie Reichert Sabine, Hauptstraße 9 Wittelshofen 

Fr: 12.12.2025 Familie Kümpflein Daniela, Schulstr. 9, Wittelshofen 

Sa: 13.12.2025 Familie Schachner Doris, Westhang 19, Wittelshofen 

Mo: 15.12.2025 Michelbacher Frauenchor, Gemeindehaus Untermichelbach 

Di: 16.12.2025 Familie Burkhardt Kerstin, Vorstadt 16, Wittelshofen 

Mi: 17.12.2025 Familie Feile Manuela, Obermichelbach 53, Wittelshofen 

Do: 18.12.2025 Familie Lanzinner Andrea Schlehenbuck 2, Wittelshofen 

Fr: 19.12.2025 Familie Ries Monika, Untermichelbach 4 , Wittelshofen 

Sa: 20.12.2025 Familie Buckel Melanie, Am Brechhaus 8, Dorfkemmathen 

Mo: 23.12.2025 Familie Lehr Elke, Untermichelbach 59, Wittelshofen 

Das Wort „ADVENT“ leitet sich vom lateinischen „Adventus“ ab und heißt 
„ANKUNFT“. Für Christen ist der Advent die Zeit der Erwartung, die Vorberei-
tungszeit auf die Ankunft Christi, dessen Geburtstag wir an Weihnachten feiern. 

Lasst uns ANKOMMEN, für ein paar Minuten in der Adventszeit. Still werden, 

nette Gespräche suchen und den Alltag etwas vergessen. Danke all denen, die 

sich bereit erklärt haben ein Fenster zu gestalten und allen die sich auf den Weg 

machen. 

LEBENDIGER  
ADVENTSKALENDER 

Beginn ist jeweils um 18 Uhr 
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am Samstag, 15. November 2025 um 9 Uhr (Einlass ab 8.30 Uhr) im großen 

Schrannensaal, Dinkelsbühl. 

THEMA 
Welche falschen Schuhe lasse ich mir immer wieder 

anziehen? Warum eigentlich? 

Wer sich nur anpasst, hat kein eigenes Profil. Weshalb sagen 

wir aber trotzdem so oft Ja, obwohl wir Nein meinen? Wir 

können und müssen nicht alle Erwartungen unserer 

Mitmenschen erfüllen. Ruth Heil möchte darum dazu einladen, 

die eigenen Festlegungen und Vorurteile zu hinterfragen.  

Es lohnt sich, die eigenen Schuhe zu tragen! 

Ruth Heil ist Referentin und Seminarleiterin. Sie steht 

gemeinsam mit ihrem Mann in der Ehe-Beratungsarbeit und ist 

Autorin von zahlreichen Büchern rund um Ehe, Familie und 

Kommunikation. Außerdem engagiert sie sich als 

erste Vorsitzende von „Frauen helfen 

Frauen weltweit e. V.“ für Waisen und 

Witwen. 

Kostenbeitrag für das Frühstück: 10 € bei Voranmeldung bis 12. Nov.2025 

12,- € an der Tageskasse 

Voranmeldung unter Tel. 09851/1759 oder per E-Mail: 

frauenfruehstueck-dinkelsbuehl@web.de 

 

FRAUENFRÜHSTÜCK  
MIT RUTH HEIL 
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ÖK. JUGENDGOTTESDIENST  

WIR PACKEN AN 

15.11.-12.12.2025 
 

ein Päckchen für die Johanniter 

Weihnachtstrucker packen. Die Pack-

listen findet Ihr auf der Homepage 

der Johanniter. 

Abgabe im Dekanat  

8-13.Jahre  12-14.12 2025 
(ABGESAGT Dekanat Feuchtwangen) 

 

6-12 Jahre : 05-07.12 2025 
(AUSGEBUCHT) 

KINDERADVENTSFREIZEIT 

21.12.2025 
um 18 Uhr 

 

Wir laden zum ökumenischen  

Jugendgottesdienst im  

Gemeindehaus in Mönchsroth ein 

 Herzliche Einladung ! 

NEWS  

Zum 01.02.2026 wechselt Diakonin 

Tanja Strauß, ihre Stelle. Da sie ab 

Anfang Dezember im Resturlaub ist, 

bitte ab Dezember, bei Fragen rund 

um die EJ, sich an das Jugendbüro 

nach Feuchtwangen zu wenden! 

www.dekanat-feuchtwangen.de/EJ 
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IMMER MITTWOCH 14 UHR 

26. November 2025 

Gasthaus Meyer Obermichelbach 

 

17. Dezember 2025 

Gasthaus Schäfer Dorfkemmathen 

 

28. Januar 2026 

Gasthaus Meyer Obermichelbach 

 

Mittwoch 05. November 2025 

Achtung Terminänderung !!!!! 

Gasthaus Meyer, Obermichelbach 

Märchen und Geschichten zu den 

Rauhnächten mit . Der „Malla“ Marti-
ne Throm-Roder aus Dinkelsbühl 

 

Donnerstag 11. Dezember 2025 

Gemeindehaus Dorfkemmathen 

Adventsfeier mit Pfr. Prechtel und 

dem Team. 

 

Donnerstag 15. Januar 2026 

Gemeindehaus Wittelshofen 

Jahreslosung mit Pfr. Prechtel 

 

 

BÄNKLA—TREFFPUNKT 
 FÜR SENIOR*INNEN 

MICHELBACHER  

FRAUENCHOR 

Chorprobe immer Montags um 

20 Uhr abwechselnd im Gemein-

dehaus in Untermichelbach und 

Obermichelbach 

Ansprechpartnerin Margit Elsterer 

SENIORENKREIS 

Foto Margit Elsterer 
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Dorfkemmathen  

Dienstag   19.30 Uhr 

 

Obermichelbach 

Freitag 20.00 Uhr 

 

Untermichelbach 

Donnerstag 19.30 Uhr 

 

Wittelshofen 

Donnerstag 20.00 Uhr 

 

POSAUNENKLÄNGE 
UNTERM CHRISTBAUM 

Der Posaunenchor Untermichelbach 

spielt  

am 14.12.2025 

3. ADVENT 
 

um 19 Uhr bei Glühwein, Punsch und 

Lebkuchen und Würstchen in Unter-

michelbach am Feuerwehrhaus. 

Liebe Gemeindeglieder, im August 

wurden die Kirchgeldbriefe 2025 zu-

gestellt. Bitte denken sie an die Über-

weisung. Da das Kirchgeld keine frei-

willige Leistung ist und vollständig 

unseren Kirchengemeinden für ihre 

Aufgaben zu Gute kommt, freuen wir 

uns auf Ihre Unterstützung und dan-

ken Ihnen herzlich dafür.  

 

Ihr Pfarrer Simeon Prechtel  

und die Kirchenvorstände 

KIRCHGELD 

ALTPAPIERSAMMLUNG 
UNTERMICHELBACH 

Es ist wieder soweit. Wir werden das 

Altpapier sammeln und abholen. 

Bitte stellt das Altpapier gebündelt 

am Samstag, 08. November 2025, 

ab 9 Uhr wieder in der Hofeinfahrt 

bereit. Wir kommen dann vorbei und 

holen das Altpapier ab. 

Vielen Dank für euer fleißiges Sam-

meln.  

 

Eure Kirchenvorsteher/innen und 

Herbert Dölfel  

unser Altpapierbeauftragter 

POSAUNENCHÖRE 
JEWEILS IM GEMEINDEHAUS 
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MITTENDRIN 

Treffpunkt ist regulär um 20^Uhr im 

Gemeindehaus Wittelshofen. 

TERMINE 

Mittwoch 12.11.2025 

 19.30 Uhr Gemeindehaus Untermi-

chelbach. Vortag über Gefahren im 

Internet mit Andre´ Peuker 

 

Samstag 29.11.2025 

Busausflug zum Weihnachtsmarkt 

nach Lindau, Anmeldung ist bzw. war 

erforderlich 

 

Dienstag  08.12.2025 

Adventsfenster am Sulzachplatz Wit-

telshofen  

Infos bei Sonja Großmann 

 Tel: 09854-976100 

KINDERGOTTESDIENST 

M I K A D O 

Treffpunkt ist immer am letzten 

Donnerstag im Monat im Gemeinde-

haus Dorfkemmathen. 

 

27.11.25            Adventskranzbinden 

 

29.01.26             Spieleabend 

 

 

Infos gibt es bei Steffi, Katha und  

Anja Weber 0171/7669305 

MITTENDRIN/MIKADO 

WITTELSHOFEN/ OBERMICHELBACH 

Immer zu den 10 Uhr  

Gottesdiensten 

 

UNTERMICHELBACH 

Die Termine werden in der WhatsApp 

Gruppe "Kindergottesdienst" bekannt 

gegeben. 

Margit:     0151/40382744 

Elke:      01520/2091800 

 
DORFKEMMATHEN 

Hier sind unsere nächsten KiGo Termi-

ne für dich. Bei Änderungen geben wir 

über unsere WhatsApp Gruppe Be-

scheid. 

 

09.11.25   10 Uhr 

07.12.25   10 Uhr 

18.01.26   10 Uhr 

 

Anja:  0171/7669305 

Daniela:  0152/53503628 

Franzi:  0170/3083574  

Petra:  0160/92808099 
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Wir treffen uns jeden 

 

Dienstag von 9:30 bis 11:00 Uhr im 

Gemeindehaus in Wittelshofen zum 

gemeinsamen Singen, Spielen und 

Basteln.  

 

Carla Walter 015150718778 

 

KRABBELGRUPPE-
ZWERGENNEST 

An alle jungen Eltern aus Dorfkem-

mathen und Umgebung: Unsere Krab-

belgruppe findet jeden Dienstag von 

10 bis 11 Uhr im Gemeindehaus Dorf-

kemmathen statt. Ihr seid herzlich 

eingeladen euch uns anzuschließen, 

um durch gemeinsames Spielen und 

nette Gespräche erste Kontakte zu 

knüpfen.  

Weiter Auskünfte gibt’s bei  
Sabine Ulrich  0170 3159083 

KRABBELGRUPPE 
DORFKEMMATHEN 

BIBEL AKTUELL IN WEILTINGEN 

Herzliche Einladung zu weiteren Ge-

sprächen über die Offenbarung. Be-

ginn ist jeweils um 20 Uhr im ev. Ge-

meindehaus Weiltingen.  

Ende 21.00 Uhr spätestens 21.30 Uhr 

 

Wir haben bereits im September ge-

startet. Es werden keine Vorkenntnis-

se von euch erwartet, aber bitte 

bringt eine Bibel mit. 

 

 

HERZLICHE EINLADUNG 
 

Dienstag  11. November  Offenb. 14 

Mittwoch 03. Dezember  Offenb. 15 

Dienstag 13. Januar  Offenb. 16 

Dienstag 24. Februar  Offenb. 17 

Dienstag 07. März Offenb. 18 
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Freuen Sie sich! 

Freuen Sie sich auf den nächsten Gemeindebrief! 

Die nächste Ausgabe erscheint im Februar 2026 

Texte und Bilder bitte bis spätestens zum 07.01.2026 
an folgende E-Mail-Adresse schicken: gbdergutehirte@web.de 

Bild: © unsplash.com 


